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STELLENAUSSCHREIBUNG

ZUR EUROPÄISCHEN KOMMISSION 
ABGEORDNETE(R) NATIONALE(R) SACHVERSTÄNDIGE(R) 

	Identifizierung der Stelle:

(GD-DIR-REF)
	GROW.F.2

	
	Generaldirektion:
Direktion:

Referat:
	DG GROW
F – Innovation und Advanced Manufacturing
2 – Fortgeschrittene Technologien, Cluster und Sozialwirtschaft
Ulla ENGELMANN

Ulla Engelmann@ec.europa.eu

+32 2 29 57624

	
	Referatsleiter:
E-Mail-Adresse:
	

	
	Telefon:
	

	
	
	

	
	Anzahl der zu besetzenden Stellen:
	1

	
	Kategorie:

Gewünschter Dienstantritt:

Gewünschte Dauer der
1. Abordnung:
	AD-Beamte
3. Quartal 2019

2 Jahre mit Verlängerung1

	
	Dienstort:
	 Brüssel ( Luxemburg ( Anderer Dienstort:…



	
	Besonderheiten:
	 Mit Vergütungen     (   Unentgeltlich Abgeordnet

	
	
	Auf diese Stellenausschreibung können sich auch

(    Bedienstete der folgenden EFTA-Staaten bewerben:

( Island ( Liechtenstein ( Norwegen ( die Schweiz

( EFTA-EEA in Kind Abkommen

        (Island, Liechtenstein, Norwegen)
    
(    Bedienstete der folgenden Drittländer bewerben:
(    Bedienstete folgender zwischenstaatlicher Organisationen bewerben:


	
	

	1
	Art der Tätigkeit:

	
	Innerhalb der Generaldirektion Binnenmarkt, Industrie, Unternehmertum und KMU (GD GROW) und unter direkter Aufsicht des Referatsleiters wird der/die abgeordnete nationale Sachverständige (ANS) im Team Sozialwirtschaft im Referat F2 arbeiten und an der Entwicklung und Umsetzung der Politik der GD GROW im Bereich Sozialwirtschaft und Soziales Unternehmertum mitwirken. 

Die GD GROW sucht eine(n) engagierte(n) und proaktive(n) Kollegen/Kollegin mit wirtschafts- und/oder sozialwissenschaftlichem Hintergrund, großem Interesse, fundiertem Verständnis der Herausforderungen und Konzepte sowie umfassenden Kenntnissen in der Sozialwirtschaft und der Sozialunternehmen in der Europäischen Union (EU). Der/die ANS wird einen Beitrag zu den Politiken und Projekten der EU zur Unterstützung der Sozialwirtschaft und der Sozialunternehmen leisten. Er/Sie kann unter anderem die folgenden Aufgaben wahrnehmen:
- Entwicklung und Koordinierung der Politik der Kommission im Bereich der Sozialwirtschaft und des sozialen Unternehmertums;

- Konzeption und Umsetzung von Fördermaßnahmen für die Sozialwirtschaft und Sozialunternehmen, einschließlich Projekten im Rahmen des Programms COSME (Europäisches Programm für kleine und mittlere Unternehmen) und Pilotprojekten des Europäischen Parlaments;

- Koordination der Arbeit der Expertengruppe der Kommission für die Sozialwirtschaft und Sozialunternehmen (GECES II) und deren Sekretariat, was die Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten und anderen Stakeholdergruppen sowie Beiträge zur thematischen Arbeit (z.B. zu Clustern in der Sozialwirtschaft und zum Zugang zu Finanzierungsmöglichkeiten) umfasst; 

- Koordinierung von Initiativen im Zusammenhang mit der Sozialwirtschaft mit anderen Dienststellen und Generaldirektionen der Kommission und Teilnahme an thematischen Arbeitsgruppen (d.h. kollaborative Wirtschaft, Kreislaufwirtschaft, soziale Verantwortung der Unternehmen (CSR)....).

- Koordinierung mit anderen europäischen Institutionen (auch zu parlamentarischen Fragen) und internationalen Organisationen wie den Vereinten Nationen, dem Europäischen Investitionsfonds und der Weltbank;

- Kommunikation und Zusammenarbeit mit Mitgliedstaaten, dem Europäischen Parlament, einer Vielzahl von Stakeholdergruppen sowie der breiten Öffentlichkeit, die sich für die Entwicklung der Sozialwirtschaft und der Sozialunternehmen engagiert;

- Erstellung von Briefings und Reden für Vorgesetzte und unseren Kommissar; 

- Teilnahme an Veranstaltungen, Konferenzen und Workshops zu Fragen der Sozialwirtschaft sowie Vorstellung der Politiken und Initiativen der Kommission;

- Beitrag zur Entwicklung von Finanzinstrumenten im Rahmen des neuen mehrjährigen Finanzrahmens (MFR).

Der/die erfolgreiche Bewerber(in) wird in die Zentrale der GD GROW in Brüssel entsandt, und zwar in ein enthusiastisches, hoch engagiertes und kollegiales Team, das sich für die Gestaltung und Entwicklung der EU-Politik für fortgeschrittene Technologien, Cluster und Sozialwirtschaft einsetzt.



	
	

	2
	Erforderliche Qualifikationen:

	
	a) Zulassungskriterien

	
	

	
	Nationale Sachverständige können zur Kommission abgeordnet werden, wenn sie alle Zulassungskriterien erfüllen. Bewerberinnen und Bewerber, die eines oder mehrere dieser Kriterien nicht erfüllen, werden automatisch vom Auswahlverfahren ausgeschlossen.
•
Berufserfahrung: Bewerberinnen und Bewerber müssen über mindestens dreijährige Berufserfahrung mit Aufgaben im administrativen, justiziellen, wissenschaftlichen oder technischen Bereich in beratender oder leitender Funktion verfügen, die mit den Tätigkeiten der Funktionsgruppe Administration (AD) vergleichbar ist.

•
Dienstalter: Bewerberinnen und Bewerber müssen ein Dienstalter von mindestens einem Jahr bei ihrem Arbeitgeber nachweisen, das heißt seit mindestens einem Jahr in einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis mit einem Arbeitgeber im Sinne von Artikel 1 des ANS-Beschlusses stehen. 
•
Sprachkenntnisse: Bewerberinnen und Bewerber müssen gründliche Kenntnisse in einer Sprache der Europäischen Union und ausreichende Kenntnisse in einer weiteren Sprache der Europäischen Union in dem für die Wahrnehmung ihrer Funktion erforderlichen Maße besitzen. Ein abgeordneter nationaler Sachverständiger (ANS) aus einem Drittland muss nachweisen, dass er über gründliche Kenntnisse in einer zur Ausübung seiner Tätigkeit erforderlichen Sprache der Europäischen Union verfügt.

	
	

	
	b)
Auswahlkriterien


	
	
Bildungsabschluss:

- ein Universitätsabschluss oder

- eine gleichwertige Berufsausbildung oder Berufserfahrung
im Bereich: Wirtschafts- und / oder Sozialwissenschaften. Ein Diplom oder eine Spezialisierung im Bereich der Sozialen Ökonomie/ Sozialwirtschaft wäre ein Vorteil.


	
	
Berufserfahrung: 

- Erforderlich sind Politikkompetenz im Bereich der Sozialwirtschaft und des sozialen Unternehmertums: Kenntnisse über Konzepte und Merkmale, Expertise in Geschäftsmodellierung und -gestaltung, Aufbau von Ökosystemen sowie gute Kenntnisse über politische Entwicklungen in verschiedenen Mitgliedstaaten. 

- Gute Kenntnisse der europäischen Institutionen, der wichtigsten Programme der Europäischen Kommission - hauptsächlich des Europäischen Sozialfonds, des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, des Programms Horizont 2020, des EU-Programms für Beschäftigung und soziale Innovation und des Europäischen Fonds für strategische Investitionen - sowie der Strategien und Aktionen zur Vollendung des Binnenmarkts sind wünschenswert. 

- Fundierte Kenntnisse und Erfahrung mit dem mehrjährigen Finanzrahmen und seinen Ausgabenkategorien sowie der Arten der Mittelverwaltung und der verschiedenen Arten der finanziellen Unterstützung gemäß der Haushaltsordnung der Union. 

- Expertise in öffentlichen Vergabeverfahren: Konzeption von Ausschreibungen und Follow-up von Ausschreibungsverfahren. 
- Gute Kenntnisse und Erfahrung zu politischen Entwicklungen gegenüber Sozialunternehmen, die auf digitalen Technologien oder Geschäftsmodellen basieren, wie Plattform-Unternehmen, offener Software und offenen Daten, oder Anwender von Distributed Ledger Technologies (DLT) für soziale Zwecke, sind von Vorteil.


	
	Zur Ausübung der Tätigkeit erforderliche Sprachkenntnisse: sehr gute Kenntnisse in Englisch in Wort und Schrift und sehr gute Französischkenntnisse. 
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	Bewerbung und Auswahlverfahren

	
	
Die Bewerberinnen und Bewerber senden ihren Lebenslauf im Europass-Format (http://europass.cedefop.europa.eu/de/documents/curriculum-vitae) auf deutsch, englisch od. französisch ausschließlich an die Ständige Vertretung / diplomatische Mission ihres Landes bei der EU. Diese leitet die Bewerbungen innerhalb der Fristen für das Auswahlverfahren an die zuständigen Kommissionsdienststellen weiter. Bei Nichteinhaltung dieses Verfahrens oder der Fristen wird die Bewerbung automatisch ungültig. Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihrer Bewerbung keine anderen Dokumente (wie Kopien des Personalausweises, Kopien von Abschlusszeugnissen, Nachweise der Berufserfahrung usw.) beizufügen. Diese Dokumente sind gegebenenfalls in einem späteren Stadium des Auswahlverfahrens vorzulegen.

	
	Die Bewerberinnen und Bewerber werden von dem einstellenden Referat über den Stand ihrer Bewerbung informiert.
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	Bedingungen für die Abordnung nationaler Sachverständiger

	
	
Abordnungen fallen unter den Beschluss C(2008) 6866 der Kommission vom 12.11.2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission aufhaltende nationale Sachverständige (ANS-Beschluss). Der Wortlaut dieses Beschlusses ist unter folgender Adresse abrufbar: http://ec.europa.eu/civil_service/job/sne/index_de.htm.
Der ANS bleibt während der gesamten Dauer der Abordnung bei seinem Arbeitgeber angestellt und erhält seine Bezüge von diesem. Zudem ist er während der Abordnung auch weiterhin seinem nationalen Sozialversicherungssystem angeschlossen.
Mit Ausnahme der unentgeltlich abgeordneten Sachverständigen können den ANS, die die Bedingungen nach Artikel 17 des ANS-Beschlusses erfüllen, Tagegelder gezahlt werden.

Während der Abordnung unterliegen die ANS den in den Artikeln 6 und 7 des ANS-Beschlusses vorgesehenen Verpflichtungen zur Vertraulichkeit, zur Loyalität und zum Nichtbestehen von Interessenkonflikten.
Bei unvollständigen oder falschen Angaben kann die Bewerbung abgelehnt werden.


	
	

	5
	Verarbeitung personenbezogener Daten:

	
	


Hinweis für Bewerberinnen und Bewerber aus Drittländern: Ihre personenbezogenen Daten können für erforderliche Überprüfungen herangezogen werden. Weitere Informationen finden Sie unter folgender Adresse: http://ec.europa.eu/dgs/personnel_administration/security_de.htm.

	Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC) finden Sie (in englischer Sprache) unter folgender Adresse:

http://ec.europa.eu/dgs/jrc/index.cfm?id=6270.


	

	
	


� Die Angaben zum Datum des Dienstantritts und zur Dauer der Abordnung sind unverbindlich (Art. 4 des ANS-Beschlusses).
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